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AMTSBLATT DER GEMEINDE

ST. MÄRGEN

NR. 19  Mittwoch, 10. Mai  2017

Redaktionsschlussänderung wegen Christi Himmelfahrt 
Der Redaktionsschluss für KW 21 wird von Montag, 22.05.2017 auf Freitag, 19.05.2017, 10.00 Uhr vorverlegt.  

Steuertermine im Mai 2017 
Grundsteuer: fällig am 15.05.2017 

Gewerbesteuer: fällig am 15.05.2017 

Die 2. Rate der Grund- und Gewerbesteuer ist aus dem letzten 

Steuerbescheid zu entnehmen. 

Achten Sie darauf, dass die Zahlungen zu dem genannten Termin 

pünktlich erfolgen! Wenn Sie am Abbuchungsverfahren teilneh-

men, wird der Rechnungsbetrag zum Fälligkeitszeitpunkt von 

Ihrem Konto abgebucht. 

Jubiläum der deutschen Uhrenstraße 
Am 13.05.2017 10.00 bis 17.00 Uhr 

In diesem Jahr feiert die Deutsche Uhrenstraße ihr 25- jähriges 

Bestehen. Die Geburtstagsfeier wird in Form eines Straßenfestes 

gefeiert. Mitglieder präsentieren sich an verschiedenen Ständen. 

Hansy Vogt stellt sein eben erschienenes Buch vor und für die 

kleinen Gäste gibt es was zu sehen. 

An diesem Samstag verwandelt sich die Bürkstraße in ein Festge-

lände. Die Mitgliedsorte der Deutschen Uhrenstraße präsentie-

ren sich mit eigenen Ständen und stellen ihr Programm für das 

Jubiläumsjahr vor, Gewinnspiele oder Mitmach-Aktionen laden 

zum Flanieren ein. Für eine reichhaltige Bewirtung ist gesorgt. 

Ein buntes Kinderprogramm zum Thema „Uhr und Zeit“ mit Hüpf-

burg, Kasperle-Theater, Bastelwerkstatt und Malwettbewerb, 

wird den Bürkpark verzaubern. 

Das Uhrenindustriemuseum hat bei freiem Eintritt geöff net und 

bietet Sonderführungen an. Die Geburtstagsfeier ist nur eine von 

über 100 Veranstaltungen im Jubiläumsjahr. 

Entlang der gesamten Uhrenstraße fi nden das ganze Jahr über 

spannende und interessante Vorträge, Führungen oder Work-

shops für Groß und Klein statt. 

Der aktuelle Überblick über alle Veranstaltungen fi ndet sich je-

weils unter www.deutscheuhrenstrasse.de. 

Kleidersammlung 
Nächste Kleidersammlung des DRK am Samstag, 20.05.2017 

Bitte die Kleidersäcke bis 8.30 Uhr sichtbar an den Straßenrand 

legen. 

Kleidersäcke sind auf dem Rathaus erhältlich. 

Für Ihre Bemühungen vielen Dank 

  

Ihr DRK St. Märgen 

Krumm & Behling
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Kloster Apotheke St. Märgen 2 19
Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Ärztlicher Notfalldienst
Notruf / Rettungsdienst /Feuerwehr:  112

Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 

an den Wochenenden und Feiertagen: 

Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis:  116 117 

Zahnärztliche Notrufnummer an 

den Wochenenden und Feiertagen: 

 01803/222555-45 

Krankentransport:  0761/19222

Wichtige Rufnummern
Störungshotline für Strom:  

ENBW 0800/3629477

Badenova 0800/27667767

Polizeiposten Hinterzarten  07652/9177-0

Bestattungen Horizonte Dreisamtal

 0761/4014898

Sonstige Hilfsdienste
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen

Pfarrbüro 9103-0  

Beerdigungsbereitschaft 0160/6209120 

Kindergarten St. Michael 470

Mobiler Sozialer Dienst

(Pfl egedienst des DRK):   07660/920353 

oder  0175/2244311

Fachstelle Sucht (bwlv) 07651/2422 

Hauptstelle Freiburg:  0761/156309-0 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen

 08000/116016  

Krebsinformationsdienst des Deutschen 

Krebsforschungszentrums  0800/4203040

Kirchliche Sozialstation 

Dreisamtal gGmbH 07661/9868-0   

Einsatz Dorfhelferin 07661/7077  

Essen auf Rädern 07651/911843

Hospizgruppe Dreisamtal 07661/3910 

Integrationsfachdienst  0761/36894-500   

Beratungsstelle für ältere Menschen

  07661/391-114  

Tageselternverein Dreisamtal/

Hochschwarzwald 07651/972051  

Landwirtschaftlischer

Betriebshelferdienst 07602/9101-26

APOTHEKENNOTDIENST

jeweils 08:30 Uhr bis nächsten Tag 08:30 Uhr

Mittwoch, 10.05.2017

Schauinsland-Apotheke Freiburg

Moosmattenstr. 5, Tel. 0761 - 6 00 81 86

Scheff el-Apotheke Löffi  ngen

Untere Hauptstr. 8, Tel. 07654 - 9 10 60

Donnerstag, 11.05.2017

Kloster-Apotheke Oberried

Hauptstr. 9, Tel. 07661 - 27 66

Freitag, 12.05.2017

St. Barbara-Apotheke Littenweiler (FR)

Lindenmattenstr. 40, Tel. 0761 - 61 12 60

Titisee-Apotheke Titisee

Jägerstr. 2, Tel. 07651 - 82 02

Samstag, 13.05.2017

Kloster-Apotheke St. Märgen

Wagensteigstr. 11, Tel. 07669 - 2 19

Sonntag, 14.05.2017

Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten

Freiburger Str. 4, Tel. 07652 - 9 11 40

Waldsee-Apotheke Caunes Freiburg

Schwarzwaldstr. 127, Tel. 0761 - 3 25 24

Montag 15.05.2017

Pinocchio-Apotheke Freiburg

Günterstalstr. 11, Tel. 0761 - 7 07 51 55

Stadt-Apotheke Neustadt

Hauptstr. 6, Tel. 07651 - 93 38 80

Dienstag, 16.05.2017

Bären-Apotheke Stegen

Hirschenweg 6, Tel. 07661 - 93 17 77

Mittwoch, 17.05.2017

Apotheke St. Gallus Kirchzarten

Hauptstr. 17, Tel. 07661 - 50 47

Münster-Apotheke Neustadt

Scheuerlenstr. 20, Tel. 07651 - 92 26 60 

0800 0022833 (aus dem Festnetz kostenfrei)

22833 (aus allen Mobilnetzen nicht kostenfrei)
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Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 
für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem 
Rathaus. Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs. 

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.

Impressum:
Herausgeber: Bürgermeisteramt St. Märgen, Telefon 07669 9118-0, Telefax 07669 9118-40, 
e-mail: standesamt@st-maergen.de, Internet: www.st-maergen.de
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Manfred Kreutz
für den Anzeigenteil/Druck und Verlag: Primo-Verlagsdruck, Anton Stähle e.K., 
Messkircher Straße 45, 78333 Stockach, Telefon 07771 9317-11, Telefax 07771 9317-40, 
e-mail: anzeigen@primo-stockach.de, Internet: www.primo-stockach.de

RATHAUS ST. MÄRGEN
BÜRGERMEISTERAMT:

Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag,  08.00 – 12.00 Uhr

 14.00 – 18.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

  

Michael Faller Rechnungsamt

Telefon: (0 76 69) 91 18 - 19

Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Stefan Metzger Standesamt

Telefon: (0 76 69) 91 18 - 27

Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Silvia Rombach Gemeindekasse

Telefon: (0 76 69) 91 18 - 13

Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Bettina Saier Vorzimmer Bürgermeister

Telefon: (0 76 69) 91 18 - 11

Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Martina Schmitt Einwohnermeldeamt - Bürgerbüro

Telefon: (0 76 69) 91 18 - 16

Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Frank Simon Hauptamt

Telefon: (0 76 69) 91 18 - 14

Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Sabine Mark  Inklusionsvermittler

jeden 1. Donnerstag im Monat 

von 16.00 - 17.00 Uhr

Telefon (0 76 69) 9118-23

Tourist-Information
Montag - Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 

Telefon: (07652) 12 06 - 83 90 

Außerhalb der Öff nungszeiten: 

Telefon: (07652) 12 06 - 0 

www.st-maergen.de
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Öff entliche Bekanntmachung

Öff entliche Auslegung der 1. Änderung der örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan

„Waldweg“

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Märgen hat am 02.05.2017 in öff entlicher Sitzung be-

schlossen, die 1. Änderung der örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan „Waldweg“ 

gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 13 BauGB im vereinfachten Verfahren durchzuführen. In 

gleicher Sitzung hat der Gemeinderat den Entwurf der 1. Änderung der örtlichen Bauvor-

schriften zum Bebauungsplan „Waldweg“ gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 

BauGB öff entlich auszulegen.

Die 1. Änderung der örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan „Waldweg“ wird im ver-

einfachten Verfahren nach § 13 BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 

Abs. 4 BauGB durchgeführt.

Das Änderungsgebiet befi ndet sich am südöstlichen Ortsrand von St. Märgen und ist über 

den Klausenweg und den Waldweg erschlossen.

Die 1. Änderung der örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan „Waldweg“ betriff t aus-

schließlich die örtliche Bauvorschrift zu Dachgauben und Dacheinschnitten.

Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Der Entwurf der 1. Änderung der örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan „Waldweg“ 

wird mit Begründung vom

22.05.2017 bis einschließlich 26.06.2017 (Auslegungsfrist)

bei der Gemeinde St. Märgen im Rathaus, Obergeschoss, Zimmer Nr. 304 (Hauptamt), wäh-

rend der üblichen Dienststunden öff entlich ausgelegt. Zusätzlich können weitere Termine 

zur Einsicht vereinbart werden.

Jedermann hat das Recht, den Entwurf der 1. Änderung der örtlichen Bauvorschriften zum 

Bebauungsplan „Waldweg“ einzusehen und über dessen Inhalt Auskunft zu verlangen.

Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich zur Niederschrift – Stellung-

nahmen bei der Gemeinde St. Märgen abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung 

der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellung-

nahmen bei der Beschlussfassung über die 1. Änderung der örtlichen Bauvorschriften zum 

Bebauungsplan „Waldweg“ unberücksichtigt bleiben können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzu-

lässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 

im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-

tend gemacht werden können.

St. Märgen, 10.05.2017

gez. Manfred Kreutz, Bürgermeister

AUS DEM 
GEMEINDERAT

Sitzung vom 02.05.2017 

Forsteinrichtungserneuerung 

Nachdem sich der Gemeinderat bei der ge-

meinsamen Waldbegehung auf der Spirzen 

(Flohbühl) einen Eindruck verschaff en konn-

te, erläutert Herr Tobias Matow ausführlich 

die Forsteinrichtungserneuerung und die 

damit verbundene Planung. 

Die Forsteinrichtungsplanung gliedert sich 

in die Teilbereiche Zustandserfassung, Beur-

teilung des Vollzugs (2006 – 2015) und der 

Gesamtplanung (2016 – 2025). Herr Matow 

berichtet über den Zustand des Gemeinde-

walds und geht dabei u. a. auf die Anteile 

der Baumarten ein. Überwiegend besteht 

der Gemeindewald aus Fichten (44 %) und 

Tannen (23 %), auch Bestände von Buchen 

(15 %) und Douglasien (8 %) sind vorhan-

den. 

Der Naturverjüngungsvorrat hat gegenüber 

2006 leicht abgenommen erreicht aber ins-

gesamt ein befriedigendes Niveau. Für den 

Vollzug der Jahre 2006 – 2015 wird ein posi-

tives Fazit gezogen. Die Holzernte in dieser 

Zeit hat 7.781 Efm betragen, geplant waren 

6.509 Efm. Der durchschnittliche Ertrag, den 

die Gemeinde jährlich durch den Gemein-

dewald erzielte liegt bei rd. 23.000 €. Die 

Planung für die kommenden 10 Jahre sieht 

einen laufenden Zuwachs von 8,9 Efm/Jahr/

ha vor. Der Hiebsatz beträgt 7,1 Efm/Jahr/

ha und liegt damit deutlich unter dem Zu-

wachs. Flächen, die ein Naturverjüngungs-

defi zit ausweisen sollen zurückhaltend 

bewirtschaftet werden. Die Eckpunkte der 

Planung sehen u. a. vor, dass die Naturver-

jüngungsvorräte weiter etabliert werden. 

Um dies zu erreichen sollen auch die Jäger 

einbezogen werden, um den Verbiss an der 

Weißtanne einzudämmen. 

Der Gemeinderat beschließt die Forstein-

richtungserneuerung einstimmig. 

  

Erweiterung und barrierefreier Umbau 

des Klostermuseums, Auftragsvergaben 

Das Büro Sutter³ hat im Auftrag der Ge-

meinde Angebote für die Gewerke Zim-

mereiarbeiten, Dachdeckerarbeiten, Flie-

senlegerarbeiten, Parkettbodenarbeiten, 

Trockenbauarbeiten, Rohbauarbeiten und 

Blitzschutzarbeiten im Klostermuseum bei 

geeigneten Firmen angefordert (beschränk-

te Ausschreibung). Die Angebotseröff nung 

fand am 25. und 26.04.2017 statt. 

  

Rohbauarbeiten 

Drei Firmen haben ein Angebot abgegeben. 

Der günstigste Bieter liegt mit einer Ange-

botssumme von 90.801,34 € rd. 80 % über 

dem Schätzpreis. Gem. VOB kann in einem 

solchen Fall die Ausschreibung aufgeho-

ben und der Auftrag freihändig vergeben 

werden. Hierdurch ist es möglich mit den 
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Bieterfi rmen zu verhandeln und beispiels-

weise auch Arbeiten auf Stundennachweis 

zu vergeben. Herr Hug vom Büro Sutter³ 

erklärt, dass aufgrund der schwer zu kalku-

lierenden Arbeiten die Firmen bei diesem 

Gewerk hohe Sicherheitspuff er eingerech-

net hätten. Die Wahrscheinlichkeit der Kos-

teneinsparung durch freihändige Vergabe 

sei daher hoch. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 

Aufhebung der Ausschreibung für das Ge-

werk Rohbauarbeiten aufgrund deutlicher 

Überschreitung der Kostenprognose. 

Der Gemeinderat ermächtigt den Bürger-

meister nach Verhandlung mit den Bieter-

fi rmen, den Auftrag an den günstigsten 

Anbieter auf dem Wege der freihändigen 

Vergabe zu erteilen. Der Beschluss erfolgt 

einstimmig. 

  

Zimmereiarbeiten 

Es waren 15 Firmen zur Abgabe eines An-

gebots aufgefordert worden. Drei Firmen 

haben daraufhin ein Angebot abgegeben. 

Das günstigste Angebot stammt von der 

Firma Kleiser Holzbau, Buchenbach, mit ei-

ner Angebotssumme von 26.591,62 €. Der 

Gemeinderat beschließt mit 9 Ja-Stimmen 

und 1 Enthaltung die Vergabe der Zimme-

reiarbeiten an die Firma Kleiser Holzbau aus 

Buchenbach als günstigsten Bieter. 

  

Dachdeckerarbeiten 

Es waren 10 Firmen zur Abgabe eines An-

gebots aufgefordert worden. Zwei Firmen 

haben daraufhin ein Angebot abgegeben. 

Das günstigste Angebot stammt von der 

Firma Metzler aus Hinterzarten mit einer 

Angebotssumme von 6.871,21 €. Der Ge-

meinderat beschließt mit 9 Ja-Stimmen und 

1 Enthaltung die Vergabe der Dachdeckerar-

beiten an die Firma Metzler aus Hinterzarten 

als günstigsten Bieter. 

  

Fliesenlegerarbeiten 

Gemeinderätin Katrin Mäder erklärt sich zu 

diesem Punkt für befangen, verlässt den 

Sitzungstisch und wirkt weder an Beratung 

noch an der Beschlussfassung mit. Es waren 

9 Firmen zur Abgabe eines Angebots aufge-

fordert worden. Eine Firma hat daraufhin ein 

Angebot abgegeben. Die Angebotssumme 

beträgt 14.244,93 und liegt damit rd. 30 % 

über der Kostenschätzung von 10.929,70 

€.Der Gemeinderat beschließt einstimmig 

die Aufhebung der Ausschreibung für das 

GewerkFliesenlegerarbeiten aufgrund deut-

licher Überschreitung der Kostenprognose. 

Der Gemeinderat ermächtigt den Bürger-

meister nach Verhandlung mit den Bieterfi r-

men den Auftrag an den günstigsten Anbie-

ter auf dem Wege der freihändigen Vergabe 

zu erteilen. Der Beschluss erfolgt einstim-

mig.   

Parkettbodenarbeiten 

Es waren 7 Firmen zur Abgabe eines Ange-

bots aufgefordert worden. Eine Firma hat 

daraufhin ein Angebot abgegeben. Das 

Angebot stammt von Firma Peter Weber 

aus Freiburg. Die Angebotssumme beträgt 

5.094,39 € und liegt damit ca. 10 % unter 

der Kostenschätzung von 5.676,66 €. Der 

Gemeinderat beschließt einstimmig die Ver-

gabe der Parkettbodenarbeiten an die Fir-

ma Peter Weber aus Freiburg als günstigsten 

Bieter. 

  

Trockenbauarbeiten 

Es waren 10 Firmen zur Abgabe eines An-

gebots aufgefordert worden. Vier Firmen 

haben daraufhin ein Angebot abgegeben. 

Das günstigste Angebot stammt von der 

Firma Matthias Weber, Inhaber Frank Weber 

aus St. Peter mit einer Angebotssumme von 

31.897,85 €. Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Vergabe der Trockebauar-

beiten an die Firma Matthias Weber, Inhaber 

Frank Weber aus St. Peter als günstigsten 

Bieter. 

  

Blitzschutzarbeiten 

Es waren vier Firmen zur Abgabe eines 

Angebots aufgefordert worden. Zum Sub-

missionstermin ist kein Angebot eingegan-

gen. Allerdings liegt ein Angebot der Firma 

Hassler aus Freiburg-Tiengen vor, welches 

jedoch nicht gewertet werden konnte, da 

es zu spät eingegangen ist. Dieses Angebot 

beläuft sich auf 8.736,48 €. Außerdem liegen 

die Kosten der Firma vor, welche das Gewerk 

projektiert hat. Diese Kosten liegen aller-

dings über dem Angebot der Firma Hassler. 

Der Gemeinderat stimmt einstimmig für 

die Auftragserteilung an die Firma Hass-

ler aus Freiburg-Tiengen. 

  

Herr Hug gibt auch einen Überblick über die 

aktuelle Kostenbilanz der Maßnahme. Hier 

liegt man derzeit rd. 40.000 € über dem ge-

planten Kostenrahmen. 

Dies hat folgende Ursachen:

�� hohe Mehrkosten beim Gewerk Rohbauar-

beiten im Vergleich zur Kostenschätzung.

�� Kosten für Blitzschutz und Brandmeldean-

lage waren ursprünglich nicht vorgesehen, 

da man davon ausgegangen war, dass die 

vorhandenen Anlagen ausreichend wären.

 

Bürgermeister Kreutz erklärt, dass die An-

forderungen an die Brandmeldeanlage u. a. 

deswegen erhöht seien, weil dadurch nied-

rigere Feuerwiderstandklassen auferlegt 

wurden und so das Vorhaben überhaupt 

umsetzbar sei. 

Der Gemeinderat nimmt die erwähnten 

Mehrkosten zur Kenntnis. 

  

1. Änderung der örtlichen Bauvorschrif-

ten zur 1. Änderung des Bebauungsplans 

„Waldweg“, Fassung Aufstellungsbe-

schluss, Billigung des Planentwurfs und 

Beschluss zur Durchführung der Off en-

lage und der Beteiligung der Behörden 

und sonstiger Träger öff entlicher Belan-

ge im vereinfachten Verfahren gemäß § 

13 BauGB 

Nach der Änderung des Bebauungsplans 

Waldweg und der damit verbundenen 

Fassung der örtlichen Bauvorschriften im 

Jahr 2012 waren übereinanderliegende 

Dachgauben und Dacheinschnitte im Gel-

tungsbereich des Bebauungsplans Wald-

weg nicht mehr zulässig. 

Sowohl die übereinanderliegenden 

Dachgauben als auch die Dacheinschnitte 

waren dort zu diesem Zeitpunkt aber schon 

(in einem Doppelhaus) vorhanden. Die eine 

Doppelhaushälfte verfügte über die überei-

nanderliegenden Dachgauben, die andere 

über den Dacheinschnitt. 

Die beiden Eigentümer beantragten die je-

weils in der anderen Doppelhaushälfte vor-

handene Bebauung. Dies führte zu Schwie-

rigkeiten im Baugenehmigungsverfahren. 

Durch die Änderung der örtlichen Bauvor-

schriften soll eine Klarstellung erfolgen. Das 

BauGB ermöglicht in diesem Fall die Ände-

rung im sogenannten „vereinfachten Verfah-

ren“ (§ 13 BauGB). Im vereinfachten Verfah-

ren kann u. a. auf die frühzeitige Beteiligung 

sowie auf Umweltprüfung/Umweltbericht 

verzichtet werden. 

Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat fasst den Aufstellungs-

beschluss zur 1. Änderung der örtlichen 

Bauvorschriften zur 1. Änderung des Bebau-

ungsplans „Waldweg“, billigt den vorgeleg-

ten Planentwurf und beschließt die Durch-

führung der Off enlage und die Beteiligung 

der Behörden und sonstiger Träger öff ent-

licher Belange im vereinfachten Verfahren 

gemäß § 13 BauGB. 

Der Gemeinderat folgt dem Beschlussvor-

schlag einstimmig. 

  

Einführung von Baumgrabstätten auf 

dem Friedhof  

Der Verwaltung wurde ein spezielles Er-

durnensystem angeboten, welches die Ur-

nenbestattung z. B. unter Bäumen ermög-

licht. Hierbei werden 80 cm bzw. 130 cm 

lange Erdröhren aus Edelstahl im Boden 

versenkt, die als Urnenkammern dienen. In 

den Röhren können bis zu 4 Urnen bestattet 

werden. Die Röhre wird mit einem Bronze-

guss abgedeckt, welcher beschriftet wird. 

Der Hersteller betont, dass das Urnen-Baum- 

und Wiesen-Grabsystem von sehr hoher 

Qualität  (Verschlussplatte aus Bronzeguss / 

Erdröhre aus Edelstahl) sei und eine Haltbar-

keit von 100 Jahren besitze. Dies bedeute 

für die Gemeinde eine einmalige Investition 

ohne Folgekosten. Lediglich die Namens-

schilder müssten ausgetauscht werden. Das 

angebotene Bestattungssystem könnte an 

ausgesuchten Stellen des Friedhofs, z. B. un-

ter den Bäumen am Mittelgang, zunächst in 

begrenztem Umfang, angeboten werden. 

Die Kosten betragen 537,50 € zzgl. MwSt. 

pro Grabsystem. Die Kosten hierfür, sowie 

auch für die Pfl ege der umgebenden Grün-

fl ächen wären über die Friedhofsgebühren 

umzulegen. Als mögliche Standorte werden 

zwei Plätze am Mittelgang vorgeschlagen. 

Beide Plätze befi nden sich unter einem 

Baum und sind daher schlecht für her-

kömmliche Grabplätze nutzbar. Es könnten 

hier jeweils 4 Erdröhren Platz fi nden, welche 

wiederum Platz für bis zu vier Urnen bieten. 

Insgesamt könnten damit 32 Urnengräber 
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angeboten werden. Die Gemeinderäte äu-

ßern sich überwiegend kritisch. Gerhard 

Dold kritisiert das vorgestellte Grabsystem 

vehement. Es passe nicht auf den Friedhof 

von St. Märgen. Jemand, der eine solche Be-

stattungsform wünscht, würde im Friedwald 

Oberried oder Friedenweiler ein entspre-

chendes Angebot fi nden. Klaus Faller sieht 

in dem System einen Stilbruch für den Fried-

hof St. Märgen. Katrin Mäder könnte sich 

hingegen vorstellen, dass es Interesse an 

solchen Bestattungsformen mit geringem 

Pfl egeaufwand gibt. Auch kann sie an der 

Gestaltung nichts Schlimmes fi nden oder 

einen Stilbruch erkennen. Nach Abschluss 

der Diskussion kommt man zum Ergebnis, 

dass es derzeit noch zu früh sei, um über die 

Einführung von Baumgrabstätten nach dem 

vorgestellten Modell abzustimmen. Eine Be-

schlussfassung fi ndet nicht statt. Der Tages-

ordnungspunkt soll bis auf weiteres zurück-

gestellt werden.   

Vorberatung für den GVV St. Peter 

Jahresrechnung 2016 und Haushaltsplan 

2017 

Bürgermeister Kreutz trägt die Eckpunkte 

von Jahresrechnung und Haushaltplan vor. 

Eine Diskussion erfolgt nicht. Der Gemein-

derat stimmt der Erteilung des Mandats an 

die Verbandsräte zur Zustimmung in der 

Verbandsversammlung einstimmig zu.   

Stellungnahme zu Bauanträgen 

Antrag auf Anbau eines Balkons und Vergrö-

ßerung der Verglasung im Nordwestgiebel 

im Obergeschoss, Dreieck 1, Flst. Nr. 215/3. 

Das Einvernehmen wird einstimmig erteilt. 

 

 

FÜR UNSERE 
MITBÜRGER NOTIERT

Jugendmusikschule 
Dreisamtal 

JMS-Schülerkonzert in der Pfarrkirche 

Oberried 

Am Sonntag 14.05.2017 laden wir um 18.00 

Uhr in den klangvollen Raum der kath. Pfarr-

kirche Oberried zu einem Kirchenkonzert 

ein. Schülerinnen und Schüler aller Instru-

mentalklassen bieten für Erwachsene wie 

auch für Schulkinder ein abwechlungsrei-

ches Musikprogramm. Der Eintritt ist frei, 

Spenden erfreuen. 

www. jugendmusikschule-dreisamtal.de  

 

 

MGV Breitnau - Maihock 

Maihock am 25.05.2017 ab 11 Uhr beim 

Eckerhäusle auf der Fahrenberger Höhe. 

Gesang und Hüttenmusik mit dem „Wut-

ach-Trio“. Getränke, Steaks, Grillwürste, Kaf-

fee u. Kuchen, Bar, bei schönem Wetter Eis-

wagen. Kinderprogramm. Auf Euer kommen 

freut sich der MGV Breitnau 

VHS St. Märgen 

Der Taubergießen im Frühling - Exkursion 

mit Bootsfahrt an Christi Himmelfahrt 

Die blühenden Orchideenwiesen und die 

vielfältige Vogelwelt des bekannten Natur-

schutzgebietes stehen im Mittelpunkt der 

Exkursion. Bunte Blumenwiesen und feuch-

ter Auewald kennzeichnen das Gebiet als 

ein Relikt aus einer vergangenen Zeit, als 

der Mensch die Natur noch mehr sich selbst 

überliess als heute. Das Naturschutzgebiet 

wird bei einem etwa 8 km langen Fußmarsch 

erkundet. Ein besonderer Höhepunkt der 

Exkursion ist die ca. 2- stündige Kahnfahrt 

mit dem Fischernachen durch stille Altwäs-

ser mit urwaldähnlichem Charakter und 

entlang eines Flüßchens in der weitläufi gen 

Auenlandschaft. 

Zur Exkursion bitte festes Schuhwerk, Fo-

toapperat und Fernglas, sowie Vesper und 

etwas zum Trinken mitbringen (Fahrt mit 

Privat-PkW, evtl. Mitfahrgelegenheit). Die 

Gebühr ist inkl. Kahnfahrt zzgl. Fahrtkosten; 

Leitung: Dr. Frank Hohlfeld. Eine Anmeldung 

ist unbedingt erforderlich!

�� am Donnerstag, 25. Mai von 9 bis 18 

Uhr, Treff punkt: Kirchzarten, Bahnhof

 

Anmeldungen nimmt die VHS in St. Mär-

gen, Telefon 07669/486 oder per Fax unter 

07669/9218007 entgegen!  

 

 

TOURIST
INFORMATION

Veranstaltungen in St. Märgen 

Mittwoch, 10.05.2017 

10:00 - 13:00 Uhr 

Rathausplatz 1 

Kloster Museum St. Märgen  

Das Kloster Museum St. Märgen zeigt sei-

ne Schätze: Die Schwarzwalduhr Reise ins 

Uhrenland und weltweiter Uhrenhandel, 

Schwarzwälder Hinterglasmalerei, Werke 

des Klosterbildhauers Matthias Faller und 

Klostergeschichte. Führungen: 10.15 und 

11.45 Uhr. Der Besuch ist nur im Rahmen ei-

ner Führung möglich! Sonderführungen für 

Gruppen ganzjährig auf Anfrage, Tel. +49 (0) 

7669-9118-0 rathaus@st-maergen.de. Ein-

tritt 4 €, unter 15 Jahre und Gäste mit Hoch-

schwarzwald Card frei

Donnerstag, 11.05.2017 

10:00 - 13:00 Uhr 

Rathausplatz 1 

Kloster Museum St. Märgen  

Führungen: 10.15 und 11.45 Uhr. Der Besuch 

ist nur im Rahmen einer Führung möglich! 

Sonderführungen für Gruppen ganzjährig auf 

Anfrage, Tel. +49 (0) 7669-9118-0  rathaus@

st-maergen.de. Eintritt 4 €, unter 15 Jahre und 

Gäste mit Hochschwarzwald Card frei

Sonntag, 14.05.2017 

10:00 - 13:00 Uhr 

Rathausplatz 1 

Kloster Museum St. Märgen  

Führungen: 10.15 und 11.45 Uhr. Der Besuch 

ist nur im Rahmen einer Führung möglich! 

Sonderführungen für Gruppen ganzjährig 

auf Anfrage, Tel. +49 (0) 7669-9118-0  rat-

haus@st-maergen.de. Eintritt 4 €, unter 15 

Jahre und Gäste mit Hochschwarzwald Card 

frei 

  

13:00 - 17:00 Uhr 

kunsthaus, Rathausplatz 2 

Ausstellung „Urbane Zeiten“  

02.04.2017 – 10.09.2017 

Monika Baltes, Druckgrafi k & Malerei 

Das Augenmerk der Künstlerin ist auf das 

Alltagsleben der Menschen im urbanen 

Umfeld gerichtet. Im Mittelpunkt ihrer Be-

trachtung steht das Wahrnehmen der Zeit 

und ihrer Rhythmen in der kurzweiligen 

Wirklichkeit der urbanen Welt. Dabei begibt 

sie sich auf eine bildnerische Entdeckungs-

reise und lässt sich auf ungewohnte, expe-

rimentell-gestalterische Drucktechniken 

ein. Intagliotypien, Cyanotypien, Transfer-Li-

thografi en und Frottagen, sowie eine Kom-

bination von Drucktechniken und Malerei. 

Eine Vielfalt von Ausdrucksmitteln die die 

Künstlerin wählt, um eine gegenständliche 

Darstellung schrittweise umzuwandeln und 

assoziativ zu abstrahieren. Tel. 07669-93 90 

01, mail@kunsthaus.info, www.kunsthaus.

info, Führungen auf Anfrage jederzeit mög-

lich! Eintritt frei

Mittwoch, 17.05.2017 

10:00 - 13:00 Uhr 

Rathausplatz 1 

Kloster Museum St. Märgen  

Führungen: 10.15 und 11.45 Uhr. Der Besuch 

ist nur im Rahmen einer Führung möglich! 

Sonderführungen für Gruppen ganzjährig auf 

Anfrage, Tel. +49 (0) 7669-9118-0  rathaus@

st-maergen.de. Eintritt 4 €, unter 15 Jahre und 

Gäste mit Hochschwarzwald Card frei  

 

 

KIRCHEN
NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit St. Märgen - 
St. Peter 

Gottesdienste in St. Märgen   

Mittwoch, 10.05.2017 

Thurnerkapelle, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 

Tännlehof, 20.15 Uhr - Maiandacht in der 

Hofkapelle 

Donnerstag, 11.05.2017 

Pfarrsaal, 08.00 Uhr - Schülergottesdienst 

als Eucharistiefeier 

Rufenhof, 20.15 Uhr - Maiandacht in der Hof-

kapelle 
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Freitag, 12.05.2017 

Ohmenkapelle, 10.00 Uhr - Wallfahrtsmesse 

Kapelle Glashütte, 19.00 Uhr - Eucharistie-

feier 

Sonntag, 14.05.2017 

Ohmenkapelle, 10.00 Uhr - Gottesdienst 

zum 

Muttertag 

Ohmenkapelle, 14.30 Uhr - Maiandacht 

Dienstag, 16.05.2017 

Ohmenkapelle, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 

Mittwoch, 17.05.2017 

Thurnerkapelle, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 

Birkweghof, 20.15 Uhr - Maiandacht in der 

Hofkapelle 

  

Sämtliche Gottesdienste unserer Seelsor-

geeinheit fi nden Sie im aktuellen Kloster-

schlüssel oder unter www.klosterdoerfer.de 

 

Evang. Versöhnungsgemeinde 
Stegen 

Sing und Swing 

Für alle, die gern neue Lieder kennenlernen 

und singen möchten, gibt es die Möglich-

keit, am Sonntag Kantate (14.05.2017) dies 

zu tun. Treff punkt ist um 9 Uhr im Ökumen. 

Zentrum um einfache Kanons und Lieder 

für den Gottesdienst um 10 Uhr in Stegen 

einstudieren. Chorerfahrung ist nicht er-

forderlich. Anmeldung bitte bei Gabriele 

Wegner: wegnergabriele@icloud.com oder 

0761/69677488. 

  

Ökumen. Erwachsenenbildung Stegen

�� Freitag, 12.05.2017, 20.00 Uhr, Ökumen. 

Zentrum Stegen: Meditatives Tanzen

��Dienstag, 16.05.2017, 19.30 Uhr, Ökumen. 

Zentrum Stegen: Schwerpunktthema: 

Flucht „Gefl üchtete Menschen und wir 

- wo stehen wir heute?“  Vortrag mit Bil-

dern mit Dr. Thomas Broch, Pfaff enweiler, 

Flüchtlingsbeauftragter der Diözese Rot-

tenburg 

  

Ökumen. Seniorennachmittag 

Donnerstag, 18.05.2017, 14.45 Uhr, Öku-

men. Zentrum Stegen: 

Nach der Andacht und Kaff ee und Kuchen 

erzählt Herr Pfr. Geyer über „Wie Kirchen 

gebaut sind und was sie ausdrücken.“   

Frauen prägen Kirche und Gesellschaft  

- Sonderausstellung im Ökumenischen 

Zentrum Stegen 

In den Geschichtsbüchern werden meist 

Männer erwähnt - was Frauen für Kirche 

und Gesellschaft geleistet haben, zeigt eine 

Wanderausstellung „100 Jahre evangeli-

sche Frauen“ im Ökumensichen Zentrum in 

Stegen, Dorfplatz 14. Wer die Ausstellung 

besucht, erfährt zum Beispiel, wer Dr. Elisa-

beth Schumacher war. Mehr ist unter www.

frauengeschichte-baden.de zu erfahren. 

Die Ausstellung ist von Dienstag, 09.05. bis 

Sonntag, 21.05.2017 montags bis freitags 

von 9.00 bis 17.00 Uhr und sonntags von 

11.00 bis 12.00 Uhr bei freiem Eintritt zu be-

sichtigen. 

Senioren 65+ 

Am Donnerstag, 18.05.2017 feiern wir um 

14.30 Uhr eine Maiandacht in der Thurner-

kapelle. Wir treff en uns um 14.00 Uhr beim 

Rathaus um Fahrgemeinschaften zu bilden. 

Anschließend kehren wir im Gasthaus Neu-

häusle ein. 

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer.  

 

 

Katholische 
Frauengemeinschaft 

Wie die Frauengemeinschaft St. Märgen fei-

ert auch der Diözesanverband dieses Jahr 

seinen 100. Geburtstag. Die zentrale Jubi-

läumsveranstaltung fi ndet am Samstag, 

07.10.2017 im Europapark statt. Programm: 

ab 9.00 Uhr Ankunft mit Stehkaff ee, 10.00 

Uhr Festakt: Podiumsgespräch mit starken 

Frauen aus Politik, Kirche, Wirtschaft, Kultur 

und Sport, 12.30 Uhr Festgottesdienst mit 

Erzbischof Stefan, 14.30 Uhr verschiedene 

kfd – Aktionen im Park, 17.30 Uhr Gemein-

samer Abschluss mit Verlosung. Flyer liegen 

in der Ohmenkapelle und auf dem Thurner 

aus. 

Wir haben anlässlich unseres Jubiläums auch 

Geldgeschenke bekommen und möchten 

diese an euch, unsere Mitglieder, weiterge-

ben. Deshalb übernimmt der Verein die Kos-

ten für den Eintritt und die Busfahrt. 

Zur Bestellung der Karten benötigen wir bis 

29.06.2017 eine Anmeldung. Per Mail kfd-

st-maergen@klosterdoerfer.de oder telefo-

nisch 07669/1241 (AB, M. Löffl  er-Hog) 

 

 

BERICHTE 
DER VEREINE

SV St. Märgen 

Spielplan:  

Freitag, 12.05.2017 

17:30 Uhr, E-Junioren 

SV St. Märgen : SV Hinterzarten 

18:00 Uhr, D-Junioren 

SG Ewattingen : SV St. Märgen 

18:30 Uhr, C-Junioren 2 

SG St. Märgen 2 (9er)  : SG Bräunlingen 2 

(9er)

Samstag,13.05.2017 

14:00 Uhr, Herren II 

SG St. Märgen/St.Peter 2  : FC Bräunlingen 2 

16:00 Uhr, Herren 

SV St. Märgen  : FC Bräunlingen 

15:00 Uhr, C-Junioren 

SG Hausen vor Wald : SG St. Märgen 

16:15 Uhr, A-Junioren 

SV Hinterzarten : SV St. Märgen 

Termine der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Märgen 

Montag, 15.05.2017, 20:00 Uhr - Probe Grup-

pe 3 + 4 

Probeninhalt: Wasserentnahme off enes Ge-

wässer und Hydrant, Einsatzablauf Fahrzeu-

ge mit Löschwasserbehälter, Wasserfortlei-

tung und Abgabe 

www.feuerwehr-st-maergen.de 

 

 

Mitgliederversammlung 
st.märgenkultur e.V. 

Am Freitag, 26.05.2017 fi ndet um 19.30 Uhr 

unsere diesjährige Mitgliederversammlung 

im Hotel Löwen statt. Neben den üblichen 

Berichten und Entlastungen steht im Mittel-

punkt der Tagesordnung das Gespräch über 

die Eckpunkte der Programmatik unseres 

Vereins für die weitere Arbeit. Darüber hi-

naus beschäftigen wir uns mit der Planung 

unserer Aktivitäten und Beiträge für das 

Jubiläumsjahr 2018. Alle an diesen Fragen 

Interessierten, auch (noch?) Nichtmitglieder 

sind dazu herzlich eingeladen.

Für den Vorstand: Erich Krieger

 

 

INTERESSANTES & 
WISSENSWERTES

NABU-Gruppe Dreisamtal 

Vogelkundliche Führung 

Am Freitag, 12.05.2017 um 19 Uhr bietet die 

NABU-Gruppe Dreisamtal in Buchenbach 

eine vogelkundliche Führung mit Reinhard 

Löber an. Vorkenntnisse sind nicht erforder-

lich. Die Exkursion dauert anderthalb bis 

zwei Stunden. Wer ein Fernglas hat, möge 

es bitte mitbringen. Treff punkt: Parkplatz 

der Friedrich-Husemann-Klinik (von Bu-

chenbach kommend - Nähe Studienhaus 

Wiesneck). Infos unter 07661-62278. Der 

Eintritt ist frei, Spenden willkommen. 

  

Monatliches NABU-Treff en 

Achtung Terminänderung! 

Das monatliche NABU-Treff en im Mai, 

fi ndet nicht am 25.05.2017 wie im NA-

BU-Programm vermerkt ist, sondern am 

18.05.2017 um 18.30 Uhr im Gasthof Him-

melreich, links im Nebenraum statt. Alle In-

teressierten sind herzlich eingeladen. Weite-

re Termine und Infos unter 

www.nabu-dreisamtal.de  

 

 

Konzertreihe „Mit Bach durch 
die Regio“ 

Seit über zwanzig Jahren fi ndet – immer im 

Mai an allen Sonn- und Feiertagen jeweils 

um 17 Uhr - die Konzertreihe „Mit Bach 
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durch die Regio“ statt. Auch in diesem Jahr 

werden herausragende Orgeln der Region 

besucht. Es wird ein auf das jeweilige Inst-

rument abgestimmtes Programm mit Musik 

von Johann-Sebastian Bach und jeweils ei-

nem weiteren Komponisten vorgestellt. 

  

Ein bestimmtes Werk erklingt bei allen Kon-

zerten: Im Gedenkjahr 

„500 Jahre Reformation“ erklingt als Pfl icht-

stück Bachs Choralbearbeitung 

„Ein‘ feste Burg ist unser Gott“ BWV 720. 

  

Autonomie und Internationalität der Musik 

Bachs werden spürbar, wenn Sir 

András Schiff  am 14. Mai in der Barock-

kirche St. Peter die Goldberg-Variationen 

interpretiert. Dieses Konzert fi ndet in Ko-

operation mit den Nabering Konzerten statt 

und bringt uns Bachs Musik aus der interna-

tionalen Kulturszene in unsere Welt der re-

gionalen Musikpfl ege zurück (anderer Preis 

– siehe Reservix!) 

  

Am Sonntag, den 21. Mai in St. Peter und 

Paul, St. Ulrich präsentiert Susanne Rohn 

aus Bad Homburg Werke von Reger und 

gleich zwei Schwergewichte aus Bachs Or-

gelwerk: Die Passacaglia c-moll und die Toc-

cata F-Dur.    

  

In der „im neuen Glanz“ erstrahlenden 

Christuskirche Freiburg wird an Christi 

Himmelfahrt, den 25. Mai mit einem be-

sonderen Konzert des Reformationsjubi-

läums gedacht, wenn Rudolf Lutz aus St. 

Gallen, ein Improvisator ersten Ranges, über 

Luther-Choräle im Bach-Stil improvisieren 

wird. 

  

Karten zu 8 € (erm. 5 €) (außer 14. Mai) an 

bekannten Vorverkaufsstellen, Reservix und 

an der Abendkasse ab 16:30 Uhr  

 

 

Agentur für Arbeit Freiburg 

Mit Erfolg zurück in den Beruf 

Am Dienstag, 16.05.2017, informiert die 

Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-

beitsmarkt, Elsa Moser, zum Thema „Erfolg-

reich wiedereinsteigen“. Die Veranstaltung 

beginnt um 9.30 Uhr im Berufsinformati-

onszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur 

für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die 

Veranstaltung richtet sich an Frauen und 

Männer, die nach der Familienphase oder 

der Pfl ege von Angehörigen den berufl i-

chen Wiedereinstieg vorbereiten. Die Teil-

nahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht 

erforderlich. 

Abi zu Ende – was nun?   

Das Abitur ist geschaff t – was nun?  

Jetzt endlich ist der Kopf frei, um Weichen 

für die berufl iche Zukunft zu stellen. Die 

Berufsberatung für Abiturienten der Agen-

tur für Arbeit Freiburg bietet am Mittwoch, 

17.05.2017 und Donnerstag, 18.05.2017, je-

weils von 8:30 bis 15:30 Uhr, einen speziellen 

Beratungsservice für Gymnasiasten an. Das 

zusätzliche Beratungsangebot gibt es im 

Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-

tur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. 

Interessierte Jugendliche erhalten in Einzel-

gesprächen Informationen rund um die The-

men Berufs- und Studienwahl, Bewerbung 

und Ausbildungsmarkt. Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich. 

  

Berufe in Uniform 

Am Donnerstag, 18.05.2017, informieren 

Einstellungsberater der Bundeswehr, der 

Bundespolizei, der Polizeidirektion Frei-

burg und der Zollverwaltung über „Berufe 

in Uniform“. Die Veranstaltung beginnt um 

14 Uhr im Berufsinformationszentrum der 

Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 

77. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine An-

meldung nicht erforderlich. Interessierte Ju-

gendliche erfahren in Vorträgen und daran 

anschließenden Beratungen (bis 16:30 Uhr) 

alles Wissenswerte zur Laufbahn bei Bun-

deswehr, Polizei oder Zoll.  

 

 

Parkinson Kontaktgruppe 
Hochschwarzwald 

Deutsche Parkinson Vereinigung e.V. Regio-

nalgruppe Freiburg 

Mittwoch, 17.05.2017 um 15.30 Uhr im Be-

sprechungsraum des Seniorenzentrums St. 

Raphael, Schottenbühlstr. 70,  Titisee-Neu-

stadt. 

Die Kontaktgruppe bietet Gelegenheit sich 

über die Krankheit auszusprechen, Informa-

tionen zur Erkrankung zu erhalten und Er-

fahrungen auszutauschen. Organisiert wird 

sie von den dPV-Mitgliedern Anni Oßwald, 

Titisee-Neustadt, Tel. 07651-1390 und Mar-

grit Knosp, Titisee-Neustadt, Tel. 07651-5506 

Betroff ene, deren Angehörige und Interes-

senten sind herzlich eingeladen. Vortrag zur 

Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM), 

Referent : Dr. Henryk Kuhlemann , Freiburg 

 

Haus Maria Lindenberg 

„Fasten mit allen Sinnen„ - ein Fastenkurs 

nach Dr. F.XC. Mayr unter der Leitung von 

Andreas Wuchner, Fasten- und Meditati-

onskursleiter, Heilpraktiker. Kursinhalte: 

Vorträge zu Ernährung und Gesundheit, Ein-

führung in verschiedene Formen der Medit-

ation. Persönliche Zeit für Spaziergänge und 

Gespräch. Termin: 19. Mai bis 26. Mai 2017. 

Ort: Haus Maria Lindenberg, St. Peter. Infos/

Anmeldung: Tel. 07661-9300-0, 

www. haus-maria-lindenberg.de  

 

 

Das 6-jährige Wirtschaftsgym-
nasium –Eine schulische Alter-
native 

Das Walter-Eucken-Gymnasium in der Wieh-

re stellt am Montag, den 22.05.2017, um 

19:00 Uhr sein sechsjähriges Wirtschafts-

gymnasium vor. Das Programm beginnt mit 

einer kurzen Einführung in die Schulart, Vor-

stellung der Fächer und Projekte und endet 

mit einer Hausführung. Im Anschluss daran 

besteht die Möglichkeit, sich unmittelbar 

anzumelden.

Wer kann sich auf das 6-jährige Wirtschafts-

gymnasium bewerben?

Werkreal-/ Gemeinschaftsschule- und Real-

schüler sowie Gymnasiasten können nach 

der 7. Klasse auf das 6-jährige Wirtschafts-

gymnasium wechseln.

Was ist das Besondere des 6-jährige 

Wirschaftsgymnasiums?

Das 6-jährige Wirtschaftsgymnasium star-

tet mit dem Fach Volks- und Be-triebswirt-

schaftslehre in der Klasse 8 und gestaltet 

den Unterricht praxisnah.

Welche Abschlüsse kann man erwerben?

Die Mittelstufe des Wirtschaftsgymnasiums 

führt in drei Jahren ohne Abschlussprüfung 

zum Mittleren Bildungsabschluss (Mittlere 

Reife) und in weiteren drei Jahren zur allge-

meinen Hochschulreife (Abitur).

Anmeldungen sind auch ab sofort möglich.

Sekretariat des

Walter-Eucken-Gymnasiums und der Kauf-

männischen Schulen I

Glümerstr. 4, 79102 Freiburg, 0761/201-7812

www.weg-freiburg.de  

 

 

Lebenshilfe Südschwarzwald 
e. V. Titisee – Neustadt 

Noch freie Plätze in unserem Kinästhetik 

– Grundkurs 

 „Bewegen und Berühren leicht gemacht“ 

Kinästhetik vermittelt Basiswissen über Be-

rührung und Bewegung. Sie lernen Men-

schen angenehm und schonend zu berüh-

ren, körperliche Belastungen wesentlich 

zu reduzieren und individuelle Fähigkeiten 

eff ektiv mit einzubeziehen und zu fördern. 

Für die Pfl ege und Betreuung von Men-

schen, ob Erwachsene oder Kinder, es sei 

mit körperlichen Einschränkungen, Behin-

derungen oder mit Demenz kann diese Art 

der Berührung und Bewegung eine große 

Erleichterung bringen. Ihr Gegenüber kann 

lernen, Bewegungen ohne große Angst und 

Abwehr zuzulassen und mitzugestalten. 

Angewandte Kinästhetik hilft Ihnen ebenso 

Ihren Rücken und Ihre Wirbelsäule zu entlas-

ten, selbst gesund zu bleiben und den Alltag 

gut zu bewältigen. 

Kosten: einmalige Gebühr von 35.-- € (bein-

haltet 25 € für Arbeitsunterlagen, Zertifi kat, 

Qualitätssicherung- und Weiterentwicklung 

und 10 € Verpfl egung u. Raum) 

Anmeldung und Kontakt: 

Renate Riebeck Tel. 07651 / 97 277 -11, 

r.riebeck@lebenshilfe-ssw.de  

 

 

Ende des 
redaktionellen Teils



Am 14. Mai ist Muttertag!
Unsere Öffnungszeiten: Samstag: 800 bis 1300 Uhr

Sonntag: 900 bis 1200 Uhr
Großes Angebot an Schnittblumen, Topfpflanzen, Terracotta, bepfl. Schalen, 
Blumenampeln, Stämmchen, Kräuter, Gewürze u. Pflanzen für Beet u. Balkon.

Die Balkonsaison beginnt!!! Schöne, blühende, große Pflanzen
Erleben Sie eine blühende Vielfalt

Gärtnerei Faller • Tel. 309

Suche alte Fahrräder, Mofas,
Motorroller und Anhänger. 

Tel. 07661- 90 888 09 • Mobil: 0174 - 927 00 45 

St. Märgen, Post, 15.45 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte • Tel. 05244/89 14 • Fax 05244/7 72 47

Geflügelverkauf am Di., 16.05. und 13.06.2017

Zuhause gesucht!
EFH, ca. 100 m², Grundstück ca. 300 m²

wegen beruflicher Veränderung 
dringend zu kaufen gesucht.

Tel. 0172 5476325


